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Raubüberfälle auf Jugendliche: Polizei
erzielt ersten Fahndungserfolg!

In Saarbrücken häufen sich Raubüberfälle auf Jugendliche.
Polizei ermittelt und sucht Zeugen nach mehreren

Überfällen seit Weihnachten.

In Saarbrücken sorgt eine Serie brutal durchgeführter
Raubüberfälle auf Jugendliche seit den Weihnachtsfeiertagen für
große Angst und Unsicherheit. Die Polizei hat nun einen ersten
Fahndungserfolg vermeldet. Am 8. Januar 2025 wurde eine
Hausdurchsuchung bei einem 15-jährigen Deutschen mit
Migrationshintergrund durchgeführt, der im Fokus der
Ermittlungen steht. Bei der Durchsuchung wurde Beweismaterial
sichergestellt, der Verdächtige jedoch nach seiner Vernehmung
wieder auf freien Fuß gesetzt. Die Ermittlungen zu möglichen
Mittätern laufen noch, wie saarbruecker-zeitung.de berichtet.

Die Überfälle ereigneten sich über einen Zeitraum von zwei
Wochen, wobei insgesamt sechs Delikte gemeldet wurden. Den
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Tätern, die in mehreren Fällen mit Waffen und Messern drohten,
gelang es, Handys, Bargeld und in einem Fall sogar Parfüm zu
erbeuten. Die Polizei hat ihre Präsenz in der Stadt erhöht und
verstärkt Fußstreifen eingesetzt, um die Sicherheit der
Jugendlichen zu gewährleisten.

Detailreiche Täterbeschreibungen

Die Polizei arbeitet mit detaillierten Täterbeschreibungen, die
auf „südländisch/arabischen Phänotyp“ hinweisen. Ein
Augenzeuge berichtete von drei Jugendlichen, die in
verschiedenen Überfällen beteiligt waren. Diese wurden
folgendermaßen beschrieben:

Täter 1: 15-16 Jahre alt, ca. 1,70 m groß, kräftige Figur,
schwarze Haare, graue Weste mit Kapuze, schwarze
Kappe, schwarze Bauchtasche.
Täter 2: 15-16 Jahre alt, ca. 1,75-1,80 m groß, schlank,
schwarze Haare ins Gesicht gekämmt, auffälliger Mantel
der Marke Under Armour, blaue Jeans, schwarze Nike-
Schuhe.
Täter 3: 15-16 Jahre alt, schwarze Jacke und Jeans.

Ein weiterer Vorfall am vergangenen Samstag, bei dem
zwischen 16:30 und 18:10 Uhr drei Raubdelikte stattfanden,
verstärkt die Sorgen um die Sicherheit der Jugendlichen in
Saarbrücken. Bei zwei dieser Vorfälle blieb es nur bei Versuchen,
allerdings wurden zwei Jugendliche leicht verletzt. Zeugen
werden gebeten, Hinweise an die Polizeiinspektion Saarbrücken-
Stadt zu geben, wie blaulichtreport-saarland.de berichtet.

Hintergründe zur Jugendkriminalität

Die aktuelle Situation ist nicht nur ein lokales Problem, sondern
Teil einer größeren Diskussion über Jugendkriminalität in
Deutschland. Statistiken aus der Polizeilichen Kriminalstatistik
(PKS) 2023 zeigen, dass Minderjährige und Heranwachsende
vermehrt tatverdächtig werden. Diese Themen werden in der
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öffentlichen Debatte intensiv behandelt, unterstreicht der
Bericht auf statista.com.

Das Jugendgerichtsgesetz (JGG) regelt den Umgang mit
jugendlichen Straftätern, wobei der Fokus auf Verhinderung
erneuter Straftaten liegt. Die steigenden Zahlen belegen, dass
Jugendliche unter 21 Jahren in rund 21 % aller polizeilich
ermittelten Tatverdächtigen vertreten sind. Im Jahr 2023 zählten
etwa 483.000 tatverdächtige Personen in dieser Altersgruppe,
wobei Diebstahl und Körperverletzung die häufigsten Delikte
darstellen.

Die Situation in Saarbrücken steht exemplarisch für die
Herausforderungen, vor denen die Gesellschaft steht. Die Polizei
und die Behörden sind gefordert, wirksame Maßnahmen zu
ergreifen, um die Sicherheit der Jugendlichen zu erhöhen und
die Ursachen solcher Taten zu bekämpfen.
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